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Ausgangslage
Ein Betriebssystem (OS – Opera-
ting System) ist für das Verwalten 
der System Ressourcen verant-
wortlich und bietet dem Program-
mierer eine Basis für die Entwick-
lung eigener Software. Auf dem 
Markt gibt es eine Vielzahl von 
Betriebssystemen mit den unter-
schiedlichsten Anwendungsge-
bieten. Da so viele verschiedene 
OS auf dem Markt sind, ist es oft 
schwierig, ein geeignetes Betrieb-
system für sein Projekt auszuwäh-
len. Als Entscheidungsgrundlage 
können hier Funktions- und Per-
formancemessungen helfen. Bei 
diesen Messungen können die 
verschiedenen OS jedoch schlecht 
miteinander verglichen werden, da 
diese Zeiten Prozessor/Architektur 
abhängig sind. Des weiteren ist 
das Durchführen von Funktions- 
und Performancemessungen zeitin-

tensiv und es gibt keine ein heitliche 
Basis, welche die Vorbereitung und 
Durchführung dieser Messungen 
erleichtert. Aus diesen Gründen 
wurde im Rahmen dieser Arbeit ein 
generisches Testsystem entwickelt, 
mit welchem Funktions- und Perfor-
mancemessungen auf unterschied-
lichen Betriebssystemen und Pro-
zessoren/Architekturen durch ge- 
führt werden können.

Aufbau
Das Testsystem besteht im We-
sentlichen aus zwei Komponen-
ten: Dem Host und dem Target. 
Über die grafische Oberfläche 
kann der User mit dem Host kom-
munizieren. Innerhalb der Testen-
gine werden auf dem Host die 
unterschiedlichen Test Agents im-
plementiert. Dabei entspricht ein 
Test Agent einer spezifischen 
Funktions- oder Performance-

messung. Test Agents können 
durch den User konfiguriert und 
gestartet werden. Die anfallenden 
Daten einer Messung werden in 
einer Datenbank zentral verwaltet 
und können falls gewünscht zu 
einem Testbericht zusammenge-
stellt werden. Über TCP/IP oder 
eine serielle Schnittstelle kann der 
Host mit der zweiten Komponente, 
dem Target, im Testsystem kom-
munizieren. Auf dem Target wer-
den nun die einzelnen Funktions- 
und Performancemessungen 
durchgeführt. Wird eine Messung 
durch den User gestartet, wird in-
nerhalb des Host der entspre-
chende Test Agent aktiviert. Der 
Test Agent startet anschliessend 
über die Schnittstelle die entspre-
chende Funktions- und Perfor-
mancemessung auf dem Target 
und speichert die ankommenden 
Messdaten ab.

Zusammenfassung
Als Ergebnis steht dem Nutzer nun 
ein System zur Verfügung, wel-
ches er mit individuellen Test 
Agents ergänzen kann. Weiter 
wurde die Target Software auf 
zwei Betriebssyteme, QNX und 
GNU/Linux, portiert. Beide Be-
triebssysteme nutzen ein Beagle-
board xM als Target-Hardeware. 
Auf dem Host können Testse-
quencen gestartet und die anfal-
lenden Daten in der Datenbank 
zentral verwaltet werden.
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Ziel dieser Arbeit war es, ein generisches Testsystem zu entwerfen, welches plattformübergreifende Funk-

tions- und Performancemessungen durchführt. Das Testsystem soll einen Vergleich unterschiedlicher 

 Betriebssysteme und Hardware-Plattformen ermöglichen. Dabei stellt das Testsystem dem Nutzer eine 

Architektur zur Verfügung, welche ihm ermöglicht, seine eigenen individuellen Funktions- und Performance-

messungen zu integrieren und durchzuführen. Die generierten Messresultate werden zentral verwaltet und 

dienen zur automatischen Erstellung von Testberichten.
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